
Wer wir sind

Türltorstraße 5
85276 Pfaffenhofen/Ilm
Tel.: 08441/89060
Fax: 08441/890620
pfaffenhofen@prop-ev.de

PSBB Pfaffenhofen/Ilm

Wer wir sind

Wir sind für Sie da:

Mo–Do: 09:00 –17:00 Uhr 
Fr: 09:00–13:00 Uhr

Um Sie optimal betreuen und 
begleiten zu können, stehen 
Ihnen Psycholog_innen,
Sozialpädagog_innen und 
Suchttherapeut_innen sowie 
ein Facharzt für Psychiatrie und 
Psychotherapie zur Seite.

Wir sind von allen Rentenver-
sicherungsträgern und gesetz-
lichen Krankenkassen, von der 
Kassenärztlichen Vereinigung 
sowie den Beihilfestellen
anerkannt.

Türltorstr. Stadt-
graben

Riederweg

Schulstr.

Ingolstädter
Str.

Moos-
burger Str.

Ilm

13

Offene Sprechstunde
(ohne Anmeldung) jeden 
Di: 17:00–18:00 Uhr

Sie können auch gerne außerhalb 
dieser Zeiten einen persönlichen 
Termin mit uns vereinbaren.
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Ambulante Nachsorge
nach stationärem Aufenthalt

Pfa� enhofen

Im Alltag Fuß 
fassen 
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08441/89060

Wir freuen uns auf Sie und unterstützen Sie gerne.

pfaffenhofen@prop-ev.de

Für mich geeignet?

Im Rahmen Ihrer Nachsorge 

nehmen Sie im Verlauf von bis zu 12 Monaten bis zu 
40 Gruppen- und Einzeltermine wahr.

erproben Sie die stationär erworbenen 
Verhaltensweisen im Alltag.

üben Sie, mit alltäglichen, risikoreichen Situationen 
anders um zugehen.

tauschen Sie sich mit anderen Betroffenen aus.

erleben Sie therapeutische Begleitung in ein abstinentes Leben.

•  �Sie haben eine stationäre 
Suchtrehabilitation (Alkohol, 
Medikamente, Drogen oder 
Glücksspiel) erfolgreich 
abgeschlossen.

•  �Sie planen, dauerhaft vor Ort 
zu wohnen.

•  �Sie möchten auf Alkohol, 
Medikamente, Drogen oder 
Glücksspiel weiterhin ver-
zichten.

•  �Sie sind bereit, regelmäßig  
an Gruppen- und Einzel- 
gesprächen teilzunehmen.

Wann geht es los?

Kostenklärung

Vorteile ambulanter Nachsorge

Nach Genehmigung durch den Kostenträger startet die 
Nachsorgebehandlung sobald Sie sich wieder an Ihrem 
Wohnort befinden.

Die stationäre Rehaeinrichtung klärt, wer die Kosten der Behand-
lung übernimmt und stellt mit Ihnen den entsprechenden Antrag.

Hinweis für Reha-Kliniken: In begründeten Fällen ist statt einer 
Nachsorge eine ambulante Weiterbehandlung / ambulante
Rehabilitation bei uns möglich.

•  �Während der stationären Reha erworbene Verhaltensweisen 
werden gesichert und erweitert.

•  �Sie werden bei wieder auftretenden Herausforderungen 
professionell unterstützt.

•  �Berufliche Tätigkeiten und Alltagsverpflichtungen können 
wieder aufgenommen werden, Gruppen finden am Abend 
statt, Einzelgespräche werden individuell vereinbart.

•  �Angehörige oder nahestehende Personen können in die 
Behandlung einbezogen werden. 

Ziele und spezifische Angebote

•  �Aufbau einer langfristigen und 
stabilen Abstinenz

•  �Vermeidung von Rückfällen

•  �Reintegration in das 
Arbeitsleben

•  �Schaffung sozialer 
Kontakte

•  �Wöchentliche Gruppen- und 
ergänzende Einzelgespräche 
nach Bedarf

•  �Angehörigengespräche

•  �Sozialberatung für komplexe 
Problemlagen


